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ECKDATEN DER KINDERTAGESSTÄTTE 
                     Kindertagesstätte in Rühen „Zum Regenbogen“ 

                                                                                                                                                                                                                                          

 
 

 
Kindertagesstätte in Rühen 

„Zum Regenbogen“ 
Am Schützenplatz 1A 

38471 Rühen 
 05833 84740 

 
 kita.ruehen@samtgemeinde-

brome.de 
 www.samtgemeinde-

brome.de 
 

 
                     Leiterin: 
 

Iris Berteau-Baumgarten 
 

Abwesenheitsvertretung: 
 

 Elisabeth Frey 
 

 
Öffnungszeiten: 

 
             
     Mo – Fr   08:00 – 16:00 Uhr 
 
 

 
ServiceZeiten: 
 
Frühdienst 
Mo – Fr   07:00 – 08:00 Uhr 
 

 
Eröffnung: 

 
 
                 02.05.1988 

 
Anzahl der Gruppen: 

 
 5 altersgemischte Gruppen,  
    davon 
1 Vormittags- 
1 Dreivierteltags- 
3 Ganztagsgruppen 
 
Eine zusätzliche Gruppe befindet 
sich in einem mobilen 
Gruppenraum am Standort der 

Krippe Rühen (ruht derzeit) 

 
Betreute Kinderzahl: 
 
Pro Gruppe   max. 25 Kinder 
Insgesamt: max.150 Kinder  
 
Aufnahmealter:  
 
ab 3 Jahre 

 
Betreuungskräfte: 
 
Insgesamt 14 pädagogische 
Fachkräfte  
 
Qualifikation:  
 
Erzieher/In 
Sozialassistentin 
Kinderpflegerin 
 

                                                                     Besonderheiten: 
 

 
            Allgemein: 
 
Auf dem gesamten Gelände gilt  
während der Betreuungszeit und 
auch bei Veranstaltungen ein 
absolutes Rauch- und    
Alkoholverbot  
 

 
pädagogisches Profil: 
 
 Wir vermitteln den Kindern die            
          Sinneswahrnehmung     
 in Form von: 

 regelmäßigen 
Angeboten 

 Projekten 
 Raumkonzeption 
 Gestaltung des      

Außengeländes 

 
Raumangebot: 
 
5 Gruppenräume  
1 Bewegungsraum 
1 Kleingruppenraum 
2 Materialräume 
4 Kinderwaschräume 
1 Büro 
1 Mitarbeiterzimmer 
1 Küche 
 
 
 
 
 

 

mailto:kita.ruehen@samtgemeinde-brome.de
mailto:kita.ruehen@samtgemeinde-brome.de
http://www.samtgemeinde-brome.de/03_08_09.php
http://www.samtgemeinde-brome.de/03_08_09.php
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Ein Tag, eine Woche, ein Jahr in unserer 

Kindertagesstätte  
 

                                                                                   

 Ein Tag in unserer  Kindertagesstätte sieht so aus: 

  

Zeitangaben in etwa: 
 

Bemerkungen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
07:00-08:00Uhr 
ServiceZeit 
Frühdienst 

 

 Die Betreuung erfolgt in einer aus allen   
       Gruppen zusammengesetzten Großgruppe   
       mit max.25 Kindern und 2 päd. Fachkräften 
        

             
 
 
  

08:00-08:30 Uhr 
Bringphase 
 

 

 Eine persönliche Begrüßung aller Kinder und   
             Eltern findet statt 

 Es besteht die Möglichkeit für kurze Tür-und  
       Angelgespräche zum Informationsaustausch 
 

 
08:30-09:00 Uhr 
Morgenkreis 
 

 
Nun ist Zeit für: 

 Gespräche 

 Geschichten 

 Lieder 

 Spiele 

 gemeinsame Planungen 

 und vieles mehr 
 
 

 
09:15-10:15 Uhr 
Frühstück  
gemeinsam oder gleitend 
(situationsorientiert) 

 

 Die Kinder bringen unter Berücksichtigung  
       einer gesunden Ernährung eine kleine 

             Zwischenmahlzeit mit.                  

 Die Kita bietet Milch, Wasser und Tee      
        
 

 
             als Getränk 
               
 

 
gemeinsames 
Frühstück 
 

 

 zu besonderen Anlässen wie z.B.      
      Geburtstage, Veranstaltungen, Exkursionen   

             o.ä. 

 monatliches Gruppenfrühstück 
 

 
09:00 – 11:45 Uhr 
Freispiel 
 

 

 Die Kinder wählen in Absprache mit dem   
       pädagogischen Fachpersonal den  

             Spielpartner, die Spielzeit, den Spielort 
             und den Spielinhalt selbst aus.    
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Ein Tag, eine Woche, ein Jahr in unserer 

Kindertagesstätte  
 

 
09:00-11:45 Uhr 
Pädagogische 
Angebote 
 
 
 

 

 Projektarbeit 

 Angebote zu aktuellen Themen 

 Kleingruppenarbeit 

 Fördermaßnahmen 

 Feste Angebote im Wochenablauf 

 besondere Förderangebote für alle  
             Altersgruppen 

  

12:00 – 12:45 Uhr 

Mittagsversorgung 

  

  Die Kinder nehmen gruppenintern eine        
      Mittagsmahlzeit ein        
 
Während dieser Zeit sollte keine Abholung der 
Kinder erfolgen!                           

  
12:45-13:00 Uhr 
Ruhezeiten                                                        

  

  Die Kinder können durch entsprechende 
Angebote der pädagogischen Fachkräfte zur 
Ruhe kommen                                             

  

Ca. ab 13:00 Uhr 

 

 

 

 

 

 Projektarbeit 

 Angebote zu aktuellen Themen 

 Kleingruppenarbeit 

 Fördermaßnahmen 

 Feste Angebote im Wochenablauf 

 besondere Förderangebote für alle  
             Altersgruppen 

  
Ca. 14:30 -15:00 Uhr 
Teezeit                                                   

 

 Die Kinder nehmen einen kleinen 
Nachmittagssnack ein 

 
Während dieser Zeit sollte keine Abholung der 
Kinder erfolgen!                           
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Ein Tag, eine Woche, ein Jahr in unserer 

Kindertagesstätte  
 

  

Ab ca.15:00- 16:00 Uhr 

              

 Der Kitatag neigt sich dem Ende zu. 
            Auch das Aufräumen und der Ausklang     
            braucht seine Zeit. Die Kinder werden    
            verabschiedet. Eine kurze Rückmeldung über  
            den Tag ist im Fenster der Betreuungszeit   
            möglich. 

   

 

 
Möglichkeiten der 
Nutzung von: 

 Bewegungsraum 

 Bewegungsange- 
             bote in Haus und 
             Garten 

 Ernährung 

 Ruhezeiten 

 Gewaltprävention 

 Kleingruppen- 
             arbeit 

 Bilderbücher und 
             Geschichten 

 Tanzen 

 Sprachförderung 

 Experimente 

 Naturtag 

 … 

 
 
Die Angebote sind individuell gruppenintern 
gestaltet und hängen anhand von Wochenplänen 
an den Pinnwänden aus 
 
 

  

E I N    J A H R   
 

in unserer Kindertagesstätte kann so 
aussehen: 

 

 

 

 

 

 ab August 

 
Eingewöhnungszeit der neuen Kinder 

 Trennung von den Eltern üben  

 Gewöhnung an feste Abläufe 

 Regeln lernen 

 Gemeinschaftsfähigkeit 

 Freunde finden   

 Großraum Kita entdecken 
 

Durch die Einschulung der 6jährigen nehmen auch alle 
anderen Kinder einen neuen Platz im Gruppengefüge 
ein. 
              
              
 
           
             (siehe Eingewöhnungskonzept) 
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Ein Tag, eine Woche, ein Jahr in unserer 

Kindertagesstätte  
 

 

 Herbst 

 

  Wir feiern ein Fest gruppenintern mit den   
              Kindern und evtl. Eltern 

 Alle Gruppen nehmen in der Kita an einer  
             Theatervorstellung/Kinotag teil 
 

 

 Weihnachtszeit 
und Winter 

 

 

 Wir gestalten die Vorweihnachtszeit  
             besinnlich 

 An jedem Adventsmontag findet mit allen 
Gruppen ein gemeinsamer Morgenkreis in der 
Halle statt. 

 
 
 
 
 

  

 

 Fasching 
 

 Frühling/Ostern 
 

 

 Wir feiern am Rosenmontag ein Faschingsfest 
 

 Themenbezogene Angebote erfolgen 

 Mit einem Osterfrühstück gehen wir in das   
      Osterwochenende 

 Exkursionen finden statt 
 

 
  

 Sommer 

 

 Die Schnuppertage für die neuen Kinder  
             finden statt 

 Das Familienfest beendet grundsätzlich das  
       Kita-Jahr und wir feiern es mit allen Kindern, 

             Eltern und evtl. weiteren Familienmitgliedern 

 Die Schulanfänger werden offiziell 
verabschiedet 
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Ein Tag, eine Woche, ein Jahr in unserer 

Kindertagesstätte  
 

 

 Projekte 

 

 Ab ca. Januar eines Jahres erarbeiten alle     
             Gruppen ein Langzeitprojekt über einen      
             individuellen Zeitraum 
    
Beispiele: 
  - Was meine Hände alles können 
  - Sinneswahrnehmung 
  - Komm mit ins Zahlenland 
  - Spielzeugfreie Zeit                                                                 
  - Rettungswesen 
  - Unser Dorf 
  - Berufe 
  - Tier- und Pflanzenwelt 
 
Zwei Mal im Jahr beschäftigen wir uns jeweils eine 
Woche lang intensiv mit dem Thema „Ernährung, 
Zahnpflege und Gesundheit“ 
 
 
Zahnpflege und Gesundheit“ 
 
 
 

 

 Spaziergänge/  
             Natur erleben 

 

 

 Tier- und Pflanzenwelt beobachten und  
             erforschen 

 Naturtage 

 Pflanzen, Säen Gartenarbeit 

 Ganzjährige Kooperation mit dem NBL  
            (Naturschutz Bromer Land) 

 
 

 

 Besondere  
             Höhepunkte im               
             Jahr: 

 

 

 Feste und Feiern 

 Geburtstagsfeiern  

 Ausflüge/Exkursionen für alle Kinder 

 Theatervorstellung/Kinotag 

 Aktionen für Schulanfänger, wie z.B. Ohresee-
Quiz in Brome, Hospitation in der 
Grundschule, Abschlussaktion u.a. 

 
 

 

 Aktuelle Themen  

 

 Sie begleiten uns ganzjährig und sind  
       situationsorientiert und individuell 
 

 

 Aktionen mit  
      Kindern, Eltern, 
      Großeltern 

 

 Familienaktionstage 
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Unsere Kooperationspartner:  
 

 Kinderkrippe in Rühen „Haus der kleinen Wiesenhüpfer“ 

 Grundschule Rühen 

 Förderverein Kindertagesstätten Rühen e.V. 

 Zahnarztpraxis Rühen 

 Arbeitsgemeinschaft Jugendzahnpflege Gifhorn 

 DRK-Kreisverband Gifhorn 

 DRK-Ortsverein Rühen e.V. 

 Freiwillige Feuerwehr Rühen 

 Seniorenwohnpark „Drömling“- Rühen 

 NBL-Naturschutzbund Bromer Land 

 phaeno Wolfsburg 


